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Marienhafe–DieältereGe-
nerationistvon15bis17Uhr
ist in das Gemeindehaus in
Marienhafe eingeladen. Tee
und Neujahrskuchen bilden
einen genussreichen Ein-
stieg, ein Gespräch über die
Jahreslosung und das Tra-
gende im Leben bestimmt
den zweiten Teil.
BrookMerland – Der Be-
hindertenbeauftragte der
Samtgemeinde, Hermann
Rühaak, steht für Auskünfte
unter Telefon 04934/910367
zur Verfügung.
osteel – Die Störtebeker-
Musikanten üben von 19.30
bis 21 Uhr am Reithammer
Weg 12 in Osteel.
hage – Die Rheuma-Liga
bietet von 10.10 bis 11.40
Uhr ihre Wassergymnastik
im Kurzentrum Hage an.
hage – Die Wassergymnas-
tik der Arbeiterwohlfahrt
Hage und Großheide-Beru-
merfehn wird ab 18 Uhr im
Kurzentrum angeboten.
hage – Das Archiv und die
heimatkundliche Samm-
lung im Magda-Heyken-
Haus sind von 15 bis 16 Uhr
geöffnet.
Upgant-sChott–DieSelbst-
hilfegruppe Burnout trifft
sich um 18.30 Uhr in der
Hansestraße 5.
osterMoordorf –Die Ori-
ginal Ostfriesische Blaska-
pelle probt ab 19.30 Uhr in
der Alten Schule.
hage – Der Heimat- und
Kulturverein Hage und Um-
gebung lädt in der „Lüttjen
School“ um 15 Uhr zum
Plattdeutsch-Kurs ein.

kurz notiert

termin zum blut spenden
Marienhafe – Das Deut-
sche Rote Kreuz, Ortsver-
band Upgant-Schott, bietet
am Freitag von 15.30 bis
20 Uhr im Schulzentrum
BrookmerlandinMarienhafe
wieder einen Termin zum
Blut spenden an.

beratung des Vdk
Marienhafe – Der Sozial-
verband VdK, Ortsverband
Brookmerland, bietet am
Donnerstag eine Beratung
in sozialrechtlichen Ange-
legenheiten mit dem Ge-
schäftsstellenleiter Thomas
Feldmeier an. Die Beratung
findet im Haus Dieker, Am
Markt, in Marienhafe ab
14.30 Uhr statt. Die Bera-
tung ist auch für Nichtmit-
glieder kostenfrei.

kontakt

Oliver Heinenberg 925-320
Hanna Kühn 925-321
Eva Requardt-Schohaus 925-323

.✦.

Die Leiterin der Fahrradgruppe, Mathilde Janssen, und weitere Mitglieder bei der Vorbereitung
der Touren in diesem Jahr.

BrookMerland – Der Vor-
stand der Arbeiterwohlfahrt
im Brookmerland hat kürzlich
alle aktiven Helfer zum Neu-
jahrsempfang eingeladen. Für
das leibliche Wohl sorgte der
Awo-Vorstand. Zudem beglei-
tete der Chor die Veranstaltung
mit bekannten Liedern.

Vorsitzender Otto Thiele be-
dankte sich in seiner Rede bei
den Helfern für die Arbeit im
vergangenen Jahr. Der Vorsit-
zende sparte dabei auch nicht
mit Lob für einzelne Mitglieder.

In seinen Ausführungen ging
er noch einmal auf die Arbeit
der Gruppen ein. Sie zeichneten
sich durch ihr selbstständiges

Tun aus. „Sie alle tragen dazu
bei,dassunsereAwonachaußen
getragen und so im Bewusstsein
der Bürger wahrgenommen
wird“, sagte Otto Thiele.

Als ein Beispiel für ein gutes
Miteinander bezeichnete Thiele
die Fahrradgruppe unter der
Leitung von Mathilde Janssen.
Dort würde durch viel Eigen-
initiative neben den wöchent-
lichen Radtouren auch das
Zusammensein nicht zu kurz
kommen.

Anschließend übergab der
Vorsitzende das Mikrofon an
den Gast Matthias Lange als
Einrichtungsleiter des Awo-Al-
tenzentrums in Norden. Er er-

hielt die Möglichkeit, sich per-
sönlich und ebenso die Norder
Einrichtung kurz vorzustellen.

Seit dem 1. Oktober 2015
führt Matthias Lange die Wohn-
anlage. Sein Ziel sei es, die
Einrichtung zu öffnen und mit
den Menschen zu vernetzen.
Lange wies darauf hin, dass das
Haus aufwendig modernisiert
worden ist. „Das Ergebnis kann
sich sehen lassen“, so Lange.

Zudem seien neue Dienstleis-
tungen wie eine Aufnahmesta-
tion erstellt worden. „Diese
Station dient dazu, alle Neuauf-
nahmen in einer besonderen
Art und Weise den Übergang in
unser Haus zu erleichtern.“

Arbeiterwohlfahrt feiert
Neujahrsempfang mit Helfern
aktion Dank für die arbeit im abgelaufenen jahr

Marienhafe–Das Ensemble
„Gregorianika“ kommt am
Sonnabend, 13. Februar, um
19.30UhrindieMarienkirche
in Marienhafe.

Der originale A-cappella-
Chor von sieben Männern,
der in der Anlehnung an die
Mönche des Mittelalters auf
moderne Art den gregoria-
nischen Choral interpretiert,
zeigt, dass die Gregorianik
sowohl authentisch als auch
zeitnah klingen kann.

Die Männer, die sich wäh-
rend des Studiums kennen-
gelernt haben, sind diesmal
mit ihrer „In Medias Res“

unterwegs.
Die Konzertgäste erwar-

tet ein abwechslungsreiches
Programm, in dem sie nicht
nur klassische gregoria-
nische Choräle zu hören
bekommen, sondern auch
neue Eigenkompositionen,
wie „In Nobile“.

tickets
Karten sind im Vorverkauf

in der Tourist-Information in
Marienhafe, in der Bücher-
kiste in Marienhafe, beim
Schuhhaus Kuper in Upgant-
Schott sowie an der Abend-
kasse erhältlich.

„Gregorianika“ in
Marienhafe zu Gast
kultur Konzert am 13. februrar

Neujahrsempfang
der Gemeinde
Dornum
dornUM – Die Gemeinde
Dornum lädt am Freitag zum
Neujahrsempfang mit Sport-
lerehrung ein. Los geht es um
19 Uhr.

Zu Beginn wird der Bürger-
meister einen Rückblick auf
das Jahr 2015 halten und ei-
nen Ausblick auf 2016 geben.
Danach folgen die Einzel-,
Mannschafts- und eventu-
ell Sonderehrungen. Für die
musikalische Unterhaltung
sorgen Simone Höfker und
der Chor der Grundschule
Dornum.

Marienhafe – Während der
Jahresversammlung hat das
Blechbläserensemble Ludimus
Domino ein positives Resümee
für 2015 gezogen.

Das Programm sei in zehn
Konzerten vor insgesamt etwa
1000 Zuhörern auf positive Re-
sonanz gestoßen, wusste En-
semblemitglied Gerold Roolfs
zu berichten. Die Planungen
für 2016 laufen auf Hochtouren.
Erste Termine stehen bereits
fest, weitere sind in Vorberei-
tung.

Am 14. Februar wird ein
musikalischer Abendgottes-
dienst in der Emmaus-Kirche

in Leezdorf begleitet. Das Kon-
zertprogramm 2016 wird tradi-
tionell erstmalig am Ostermon-
tag-Abend in der Marienkirche
zu Marienhafe zu hören sein.
Über das Programm wollte das
Ensemble noch nichts verraten.
Im Fokus stehen aber Cho-
ralfantasien, skandinavische
Musik und Bekanntes aus der
Popszene.

Am ersten Februar-Wochen-
ende werden sich die acht Mu-
siker auf der Insel Baltrum zu
einer intensiven Vorbereitung
einfinden und nach eigenen
Angaben bis zu 20 Stunden pro-
ben. Auch wird das Ensemble

am 7. Februar den sonntäg-
lichen Gottesdienst in der evan-
gelisch-lutherischen Inselkir-
che Baltrum gestalten. Die Pre-
digt hält Ensemblemitglied und
Prädikant Johann Barkhoff.

Mit Bedauern mussten die
Bläser ihren Tubisten Thomas
Kruse verabschieden. Er ver-
lässt das Ensemble nach 19
Jahren Zugehörigkeit, um sich
intensiver der Orgelmusik zu
widmen. Die nun freie Stelle im
Tiefbass soll möglichst schnell
neu besetzt werden. Interes-
senten können sich gern beim
Ensemblemelden–derEinstieg
ist jederzeit möglich.

„Ludimus Domino“ freut sich auf
neue Auftritte in diesem Jahr
muisk freie stelle im tiefbass muss wieder besetzt werden

Versammlung der
Feuerwehr
hagerMarsCh – Die Freiwil-
lige Feuerwehr Hagermarsch
lädt am Freitag um 20 Uhr
im Gemeindehaus in Ha-
germarsch zur diesjährigen
Hauptversammlung ein.

Auf der Tagesordnung steht
unter anderem der Jahresbe-
richt des Ortsbrandmeisters
sowie ein Bericht des Atem-
schutzgerätewartes. Außer-
dem stehen Beförderungen
und Ehrungen an. Zudem
wird ein neuer stellvertre-
tender Gerätewart gewählt.

Schützen treffen
sich in Westerholt
westerholt – Der Vorstand
des Schützenvereins Wester-
holt lädt seine Mitglieder zur
Jahresversammlung am Frei-
tag um 19.30 Uhr im Schüt-
zenhaus ein.

Wegen der Wichtigkeit der
anstehenden Themen in die-
sem Zusammenhang wird
um ein vollzähliges Erschei-
nen gebeten.

faire Begegnungen
gelobt. Bälle vom KsB
aurich. Die schüler aus
Großheide bezwingen
den Vorjahressieger
Berumerfehn mit 1:0.

dornUM/REH – Die Grund-
schule Freya Fresena Groß-
heide hat sich gestern im Rah-
men des 28. Dornumer Su-
percups den Pokal gesichert.
Während des Fußball-Hallen-
turniers, an dem acht Grund-
schulen aus den Landkreisen
Aurich und Wittmund teilnah-
men, bezwangen die Sieger
aus Gruppe B im Finale die
Waldschule Berumerfehn und
damit den Vorjahressieger mit
1:0. Die Waldschule ist Sieger
der Gruppe A.

Den dritten Platz teilen sich
die Grundschulen Dornum
und Willmsfeld. Es folgen Up-
gant-Schott, Leezdorf, Och-
tersum-Utarp und Westerholt.
Jede Begegnung dauerte zehn
Minuten. Als Schiedsrichter
fungierten Thilo Hoppen und
Johannes Darmstädter.

Auch diesmal war der Su-
percup an Spannung und
Stimmung nicht zu überbie-
ten. Rund 80 Jungen und Mäd-
chen, überwiegend aus den
dritten und vierten Klassen,
lieferten sich den ganzen Vor-
mittag über ehrgeizige und
faire Begegnungen. Schnelle
Spielzüge und verdiente Tore
wurden immer wieder mit
lautstarkem Applaus belohnt.
„Das Turnier entwickelt sich
regelrecht zum Hexenkessel“,
freute sich Sönke Dieker als
Mitglied der Turnierleitung
über den großen Zuspruch.
Die Zahl der Zuschauer aus
Eltern, Lehrern, Betreuern
und Mitschülern wachse mit

jedem Jahr. Für ihn sei da-
her das Schulturnier immer
ein Höhepunkt des Supercups,
den der SV Dornum jedes Jahr
ausrichtet. Dieker lobte zudem
das hohe Niveau der Schul-
mannschaften.

Lob kam auch vom Vorsit-
zenden des SV Dornum, Dr.
Kurt Begitt. „Ihr habt tolle und
faire Spiele gezeigt, in denen
ihr alles gegeben habt“, sagte er
während der Siegerehrung.

Für eine Überraschung
sorgte am Ende des Turniers
Heinz Knieper vom Kreissport-
bund (KSB) Aurich. Alle acht
Schulen erhielten vom stellver-
tretenden KSB-Vorsitzenden
(Schulen) jeweils einen neuen
Fußball für den Schulsport.

AuchdieSchülerselbstwuss-
ten das Turnier sehr zu schät-

zen. Dies brachte ein Viert-
klässler eindrucksvoll auf den
Punkt, der am Ende der Sie-
gerehrung mutig das Mikrofon
ergriff und sich im Namen aller
Mitschüler bei Organisatoren
und Spielern für die gelungene
Veranstaltung bedankte.

Der Schul-Förderverein un-
terstützte das Turnier mit einer
Cafeteria im Foyer der Turn-
halle.

die Vorrunden-tabellen:
gruppe a:
1. Waldschule Berumerfehn;

2. GS Dornum; 3. GS Upgant-
Schott; 4. GS Westerholt.
gruppe B:
1. Grundschule (GS) Freya

Fresena Großheide; 2. GS
Willmsfeld; 3. GS Leezdorf; 4.
GS Ochtersum-Utarp.

Spannende Spiele bei Turnier
Fußball Grundschule Großheide gewinnt in Dornum den supercup

Stolz präsentieren die Spieler der Freya Fresena Grundschule aus Großheide in Dornum ihren
Supercup-Pokal. FOTOS: HEIN

Heinz Knieper vom Kreis-
sportbund Aurich überreichte
jeder teilnehmenden Grund-
schule einen neuen Fußball
und sorgte damit für eine
Überraschung.


